
Litteraturnachtrag. 

S. 7, Zeile 28: 
Plutarchos (ΠΕΡΙ ΨΥΧΗΣ. XIII. Neuere Ausgabe: Plutarchi operum Vol. V. 

Plutarchi fragmenta et spuria cum codicibus contulit et emendavit Friedrich Dübner.    
1855.    S. 12). 

Claudius Galenos (ΠΕΡΙ ΚΥΟΥΜΕΝΩΝ ΔΙΑΠΛΑΣΕΩΣ. Κεφ. VI. Neuere Ausgabe: 
Claudii Galeni opera omnia. Editionem curavit Carolus Gottlob Kühn. Tom. IV. 1822. S. 
687 ff. ΙΠΠΟΚΡΑΤΟΥΣ ΕΠΙΔΕΜΙΩΝ VI. ΚΑΙ ΓΑΛΗΝΟΥ ΕΙΣ ΑΥΤΟΥ ΠΟΜΝΗΜΑ V. 
ΤΝΗΜΑ V. Neuere Ausgabe: Daselbst.    Tom.    XVIII    Pars II.    1829.    S. 233 ff.). 

S. 8,  Zeile 4: 
Neben diesen Berichten kommen aus alter Zeit für den Kinderpsychologen nur noch 

einige wenige zerstreute Selbstbiographieen in Betracht, nämlich Aurelius Augustinus 
(Confessionum libri XII. Deutsch: Die Bekenntnisse des heiligen Augustinus. Aus dem 
Lateinischen übertragen von Georg Kapp. 1838. 8. Aufl. 1889. Von W. Bornemann. 
Bibliothek theologischer Klassiker. 1889. Von O. F. Bachmann. Reklams Universal-
Bibliothek 2791—2794), Thomas und Felix Platter (Neuere Ausgabe: Thomas und Felix 
Platter. Zur Sittengeschichte des XVI. Jahrhunderts. Bearbeitet von Heinrich Boos. 1878), 
Hans von Schweinichen (Neuere Ausgabe: Denkwürdigkeiten von Hans von 
Schweinichen, herausgegeben von Hermann Oesterley.    1878). 

Wie Konrad Pellikan in seiner Selbstbiographie nur die äusseren Verhältnisse seiner 
Jugend berichtet, Götz von Berlichingen einen Bericht seiner Kindheit überhaupt für 
„unvonnöthen" hält und auch Sebastian Scheitlin von Burtenbach dieselbe ignoriert, gehen 
die übrigen, welche auch innere Momente berühren, wenigstens sehr rasch über dieselbe 
hinweg, mit der einzigen Ausnahme Felix Platters, dessen Lebensbeschreibung wohl 
unbedenklich zum Besten und Tiefsten der autobiographischen Litteratur aller Zeiten 
gezählt werden kann. So wenig hielt noch die Zeit die litterarische Berührung der 
Kinderseele für angebracht! 

S. 9, Zeile 17: 
Johann Heinrich Jung-Stilling (Henrich Stillings Jugend. Eine wahrhafte 

Geschichte.    1777 u. ö.). 
8. 9, Zeile 25: 
Carl Gustav Carus (Lebenserinnerungen und Denkwürdigkeiten. 1. Teil.    1865). 
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S. 10, Zeile 2: 
Heinrich Brugsch (Mein Leben und mein Wandern. Vossische Zeitung.   1893.   2. 

Aufl. in Buchform.    1894). 
S. 11, Zeile 1: 
Locke war durch die Kinderbeobachtung zu dem Resultate einer Leugnung 

angeborner Ideen gelangt. Wie unzulänglich seine Methode war — fusste er ja nur auf dem 
Boden gemeiner menschlicher Beobachtungen — zeigte sich besonders darin, dass auf dem 
gleichen Wege Johann Georg Heinrich Feder (Untersuchungen über den menschlichen 
Willen, dessen Naturtriebe, Veränderlichkeit, Verhältnis zur Tugend und Glückseligkeit 
und die Grundregeln, die menschlichen Gemüter zu erkennen und zu regieren. 3 Teile. 
1779-1786. 2. Aufl. 4. Teile. 1785—1794) die Existenz angeborener Ideen annehmen zu 
müssen glaubte. 

S. 11, Zeile 9: 
Es ist merkwürdig, welche Unklarheit über dem Namen des Übersetzers Tiedemanns 

vom Jahre 1863 schwebt. Egger schrieb ihn M. Michelant (Observations et réflexions. 5. 
Aufl. S. 7), Compayré M. Michelin und zudem die Jahreszahl 1869 (L'évolution 8. XVIII), 
Ufer Michelan (Encyklo-pädisches Handbuch der Pädagogik von Bein. 4. Bd. S. 119) und 
Machelan (Berthold Sigismund's Kind und Welt. 2. Aufl. S. XXXIII). Ich folgte bei 
meinem Citat vorläufig der ersten Ufer'schen Angabe und Buchte noch während des 
Druckes das Journal général de l'instruction publique von 1863 zu erreichen, aus dem ich 
jetzt die bibliographischen Angaben in folgender Weise richtig stellen kann: Observations 
sur le développement des facultés de l'âme chez les enfants. Von H. Michelant. Journal 
général de l'instruction publique.    1863.   S. 251, 291, 309, 319. 

S. 11, Zeile 13: 
Friedrich August Carus (Psychologie. 2 Bde. 1808. 2. Aufl. 1823. 2. Bd.   S. 41 ff.). 
S. 11, Zeile 16: 
Moritz Lazarus (Das Leben der Seele in Monographieen über seine Erscheinungen 

und Gesetze. 2 Bde. 1856—57. 2. Aufl. 3 Bde. 1876—82. 2. Bd.   1878.   S. 121, 168ff.   3. 
Bd.   1882.  S. 387 f.   3. Aufl.   3 Bde.   1883 ff.). 

S. 11, Zeile 19: 
(Hippolyte Taine) 1. Bd. S. 283ff. Note I. § 1. Erwerbung der Sprache durch die 

Kinder. Englisch: Acquisitum of Language by Children. The Mind.   Vol. II.    S. 252. 
S. 11, Zeile 22: 
Fritz Schultze (Die Sprache des Kindes. Kosmos. IV. Jahrg. 1880. 

VII. Bd.   S. 23.   Separat vermehrt u. d. T ..................................  
S. 11, Zeile 27: 
Bernhard Christoph Faust (Die Perioden des menschlichen Lebens. Mit zwei 

Holzschnitten und einem Kupfer.    1794). 
Friedr. Nasse (Von der Beseelung des Kindes. Zeitschrift für die Anthropologie von 

Friedr. Nasse.    1824.   S. 1). 
Karl Friedrich Burdach (Der Mensch nach den verschiedenen Seiten seiner Natur. 

1836. 2. Aufl. u. d. T. Anthropologie für das gebildete Publikum. Unter Mitwirkung des 
Verfassers umgearbeitet und herausgegeben von dessen Sohne Ernst Burdach.    1847.   S. 
541 ff.). 
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Oskar Heyfelder (Die Kindheit des Menschen. Ein Beitrag zur Anthropologie und 
Psychologie. Deutsche Zeitschrift für die Staatsarznei-künde von Sigmund A. J. 
Schneider. N. F. X. Bd. 1857. S. 304. XI. Bd. 1858.    S. 3.    Separat 1857). 

S. II, Zeile 36: 
Adolf Kussmaul (Die Störungen der Sprache. Versuch einer Pathologie der Sprache. 

Handbuch der speziellen Pathologie und Therapie von Hugo v. Ziemssen. XII. Bd. 2. 
Anhang. 1877. 2. Aufl. 1881. S. 8, 46ff., 53f., 59, 64, 110 ff., 148, 194, 203 f., 240.    3. 
Aufl.    1885). 

S. 12, Zeile 3: 
(Heymann Steinthal) Der Ursprung der Sprache im Zusammenhange mit den letzten 

Fragen alles Wissens. Eine Darstellung, Kritik und Fortentwicklung der vorzüglichsten 
Ansichten. 2. Aufl. 1858. 3. Aufl. 1877 S. 123, 126, 225f., 287ff., 305, 309, 343ff.    4. 
Aufl.    1888. 

S. 12, Zeile 12:. 
Anton Marty (Ueber den Ursprung der Sprache. 1875. S. 16, 24, 28ff., 36, 87, 89f., 

105f.). 
Wilhelm Wackernagel (Ueber den Ursprung und die Entwickelung der Sprache. 

Akademische Festrede, gehalten am 8. November 1866, bei der Jahresfeier der Universität 
Basel. 1872. Kleinere Schriften. III. Bd. 1874. S. 1.    S. 14ff., 28f.). 

S. 12, Zeile 14: 
Milton W. Humphreys (A Contribution to Infantile Linguistic. Transactions of the 

American Philological Association. Vol. XI.   1880. S. 5). 
S. 12, Zeile 19: 
W. K. Schultheiss (Das Kind in der Entwicklungszeit des Geistes und sein 

Unterricht in Schule und Haus.    Zehn Vorlesungen.    1862). 
S. 13, Zeile 1: 
der Paläontologe Alcide Dessalines d'Orbigny für die Sprache (L'homme américain 

[De l'Amerique meridionale), considéré sous ses rapports physiologiques et moraux.    2 
Tom.    1839.    1. Tom.    S. 161 ff.). 

Das Citat einschliesslich der Seitenangabe in Peschel, Völkerkunde, 2. Aufl. 1875, 
S. 114, welches in Hoernes, Die Urgeschichte des Menschen nach dem heutigen Stande 
der Wissenschaft, 1892, S. 81 überging und auch von mir S. 62 herübergenommen wurde, 
ist, wie ich jetzt aus der inzwischen erhaltenen Quelle ersehe, unrichtig. d'Orbigny hat im 
Gegenteil nachgewiesen, dass in den meisten Sprachen der pa (ta)-Laut für den Vater und 
der ma (na)-Laut für die Mutter, nur in einigen der ma (na) -Laut für den Vater und der pa 
(ta)-Laut für die Mutter gilt. 

der Zoologe Gustav Jäger für die Sprache (Ueber den Ursprung der menschlichen 
Sprache.   Das Ausland.    1867.   S. 985, 1046, 1118). 

S. 14, Zeile 11: 
(Wilhelm Preyer) teilte die ersten Resultate 1878 mit (Zur Physiologie 

Neugeborener.   Kosmos.   II. Jahrg.   1878.  III. Bd.   S. 22, 128). 
S. 14, Zeile 14: 
(Wilhelm Preyer) Englisch:  Psychogenesis.   Jour. Spec. Phil.   1881. 
S. 18, Zeile 9: 
(James Mark Baldwin), welcher in diesem Werke einige in der Zeit- 
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schrift Science 1890—92 erschienene Aufsätze erweitert herausgab, im Kerne seiner 
Ausführungen durch .... 

8. 21, Zeile 4: 
(W. Oltuszewski) Abriss über die Physiologie der Sprache. Monatsschrift für die 

gesamte Sprachheilkunde.    Jahrg. 1893.    Separat 1893. 
S. 21, Zeile 30: 
Ph. Wegener (Untersuchungen über die Grundfragen des Sprachlebens.    1885.   S. 

8 ff.). 
S. 22, Zeile 4: 
(Leopold Treitel) Ueber Sprachstörung und Sprachentwicklung hauptsächlich auf 

Grund von Sprachuntersuchungen in den Berliner Kindergärten. Archiv für Psychiatrie und 
Nervenkrankheiten. XXIV. Bd. 1892. S. 578. Über Aphasie im Kindesalter. Sammlung 
klinischer Vorträge von Richard von Volkmann.    N. F.    Nr. 64.    1893. 

Alexander Giesswein (Die Hauptprobleme der Sprachwissenschaft in ihren 
Beziehungen zur Theologie, Philosophie und Anthropologie. 1892. S. 195 ff.). 

S. 22, Zeüe 5: 
Edmund W. Beils (Psychologische Skizzen. 1893. S. 48: Die Logik des Kindes). 
S. 22, Zeile 12: 
(Hermann Gutzmann) Vorlesungen über die Störungen der Sprache und ihre 

Heilung, gehalten in den Lehrkursen über die Sprachstörungen für Aerzte und Lehrer.   Mit 
36 Abb. im Texte.    1893.    S. 32 ff. 

S. 23, Zeile 22: 
Zeitschrift für Pädagogische Psychologie von Ferdinand Kemsies. Seit 1899. 

Druckfehlerverzeichnis. 

S. 12 Zeile   5       lies   die   Seitenzahlen  zur   1. Aufl. 
 

12 "     28  " Pérez                     statt   Perez 
14 "    18      " Von Varigny 1887)   ,,      Von Varigny) 1887 
16  "      4     " Pérez                         „      Perez 
20 "     22     " Paola                         „      Paolo 
66 "     14, 22     " Humphreys               „      Humphrey 
96 "     35      "  648. Tg.                    „      653. Tg. 
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Taste.  30. 35. Chemische 
Begriffe  107, 
143. Chinesische Sprache 
134. Contamination,   Ver-
schmelzung von Worten 

41, 59, 75, 138. 
von Ausdrücken, Aus-
drucksvermengungen 184. 
Contiguität,    simultanes 

Nebeneinander l36,144. 
Coordination 165,   171 f., 

185, 187 ff. Cornische 
Sprache 61. 

Darstellung, übermässig 
breite  185, 190. 
übermässig kurze 185. 

Dativ 
des Substantivs 166,171. 

Deduktion s. Schluss. 
Deklination 166. 

desSubstantivs 166,171. 

des Adjektivs 167. des 
Pronomens 167 f. des 
Numerales 170. des Artikels 
171. Denken, Denkprozess 
1, 33, 135, 137, 186. 
Theorie der Beziehung 
zwischen Sprechen u. D. 29 
ff. Stufen d. Verknüpfung 
der    Elemente    von 
Sprechen u. D. 33. 
Mechanismus von Spreeben 
u. D. 194 f. Entwicklung 
von Sprechen u. D. 29 ff. 
Denkfehler 183. 
Deutlichkeit,   übertriebene 
185, 187. Deutsche Sprache 
Althochdeutsche 46, 

60f., 75. 
Mittelhochdeutsche 46, 
75. 
Mitteldeutsche Mundart 

48. 
Fränkische 48, 55. 

Oberdeutsche   Mund-
art. 

Bayrische 169. 
Neuhochdeutsche    40, 45 
ff., 58 f., 61 f., 64. 75. 
Dialog 164. 
Differenzierte   Vorstellung 
s. Vorstellung. 
Diminutivendung 38, 59, 
68f., 71. 

Echolalie, Echosprache 78, 
136. 

Egoismus 186, 194. 
Eigennamens. Pronomen, 

persönliches. 
Eigenschaftsbegriffe 107. 
Einfügung 41, 67 f., 71. 
Einbildungsworte  31 f. 
Einfacher Satz 172. 
Einschränkende Deduktion 

181, 183. 

Einschränkende Induktion 
179, 181, 186. 

Einschränkende Schlüsse 
186 f. 

Einschränkendes Urteil 175, 
183. 

Einsilbige Sprachen, Iso-
lierende Spr. 41, 164f, 
173. 

Einzelbegriff, Individual-
begriff 32, 141 f., 147, 
148ff., 154. 

Einzel Vorstellung, Indivi-
dualv. 30, 142, 150. 

Elision, Ausstossung 41, 
65, 68, 71 f. 

Enfant terrible 186. 
Englische Sprache 40, 47ff., 

59, 61, 64, 169, 170, 171. 
Erklärende Stufe der Bön-

derpsychologie 24,26,28. 
Erweichung 51. 
Erinnerungsworte 31 f. 
Erklärungen, lange 185. 
Ersetzung, Substitution 41, 

44, 47,51 f., 54f., 58, 67, 
69ff., 171. 

Eskimos, Sprache der 153. 
Ethische Begriffe 108,143f. 
Ethische Motive 186f, 194. 
Etymologie s. Wortbildung. 

Fälschungsgeschichte, 
Cenogenesis 41 f. 

Figuren s. Stilistik. 
Finalsatz 172. 
Finger- und Gebärden-

sprache 32, 153, 162 f. 
Flektierende   Sprachen 

41, 173. 
Flexion, Beugung 38f., 41, 

46f., 73f., 164, 166, 
168ff., 174. 

Formenlehre 41, 162 f., 
164, 166 ff., 184. 

Fragealter 172, 178, 192. 
Fragesatz 172. 
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Fränkische Mundart 48. 
Französische Sprache 

Altfranzösische 61. 
Neufranzösische (Fran-
zösische) 40, 49, 61 f., 
64, 76, 171, 173. 

Freie Erfindung s. Wort-
bildung. 

Futur 169. 
Futur exakt 169. 

Gaumenlaut 34, 36, 43, 49 
ff., 55 ff., 68. 

Gebärden- und Finger-
sprache  32, 153, 162 f. 

Gedächtnis 175. 
Gedankenwechsel, unver-

mittelter 186 ff. 
Gefühl 1, 63,  139,   154, 

157, 171 f., 176. Lust 2, 
36.  Unlust 36. 

Gegensinn d.Urworte 134. 
Gegenstandsbegriffe 107. 
Gehörorgan 30, 35, 38, 72. 
Gehörsvorstellung s. Vor-

stellung. 
Geistige Erzeugnisse s. 

Quellen. 
Generalisation, Generali-

sierung, Verallgemeine-
rung 149,  151 f. 

Genitiv des Substantivs 166. 
Genus 

des Substantivs 166. des 
Adjektivs 167. des 
Pronomens 168. des 
Verbums  170. des 
Artikels 171. 

Geologische Begriffe 107, 
143. der Erde 191,  193. 

Georgische Sprache 62. 
Germanische   Sprachen 

53, 61. 
Geruchsorgan 30, 35. 
Gesamtbedeutung des 

kindlichen Denkens 
183, 185 ff. 

Begriffsschatzs.Begriff. 
Verlauf   des    begriff-

lichen Denkens 186. 
Lücken im Fortschreiten 

der Darstellung 186, 
190. 

Unvermittelter   Ge-
dankenwechsel 186 ff. 

Mangel    geordneter 
Gedankenfolge, ethi-
scher ,     rechtlicher, 
ästhetischer, religiöser 
Motive 185. 

Grandiose  einschränkende 
und verallgemeinernde   
Schlüsse 186 f. Geschichte 
der Forschung und 
Litteratur 7 ff, 27. Altertum  
und  Mittelalter 7 f. Neuzeit 
8 ff. 

Die moderne Ent-
deckung der Kinder-
seele 8 ff. 

Die ersten wissen-
schaftlichen Kinder-
psychologen 10 ff. 

Wilhelm Preyer 13 ff. 
Entwicklung der Kin-

derpsychologie nach 
Preyer 17 ff. 
Nordamerika 17 f. 
England 18. Frankreich 
20. Italien 20. Russland 
21. Deutschland 21 ff. 

Kritik der Entwicklung 
der Kinderpsychologie 
nach Preyer 23 ff. 

Biographische Stufe 23, 
28. 

Vergleichende Stufe 23, 
28. 

Erklärende Stufe  24, 26, 28. 
Geschmacksorgan 30, 35. 

Gesichtsorgan 30, 35. 
Girren 43. 
GotischeSprache60,61,64. 
Grammatik der Kinder-

sprache s. Kinderspr. 
Griechische Sprache 40, 58 

ff, 64. 
Grund, Grundgesetz des 

zureichenden  178. 
Grunzen 43. 

Hauchlaut 43. Hauptsatz s. 
Satz. Hiatus 170. 
Hörcentrum 30, 35. 
Hottentottische Sprache 

43, 64. 
Hilfsverbum 

sein 169, 170, 173. 
haben 169. 

Ichvorstellung,    Selbst- 
bewustsein35, l67f., l94. 

Idealismus,Berkeleyscher 
191. Identität,   

Grundgesetz 
der 178. Imperativ 164. 

Imperfekt 169 f. Indikativ 
169. Individualbegriff, 
Einzel- 

begr. 32,   141 f.,   147, 
148 ff., 154. 

Individualvorstellung, 
Einzelv. 30, 142, 150. 

Indogermanischer 
Sprachstamm 47 ff., 55, 

62, 64. Indogermanische    
Ursprache 40, 60 f. 
Induktion s. Schluss. 
Infinitiv 164, 169 f. Infix 
107. Inhaltsbereicherung 
141, 

183. Inhaltsverarmung    
141, 

183. 
Interese 

an Kleinigkeiten 186 f. 
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an    Nebensächlichkeiten  
187. Interjektion   63,    107 
f., 

139, 143, 156 f., 162 ff., 
171 f., 184. 

Interjektionstheorie, Ah- 
Ah-Theorie. Isolierende   

Sprachen, 
Einsilbige   Spr.   41, 
164f., 173. Italienische 

Sprache   53. Jauchzen 43. 

Kaffernsprache 43. 
Kasus 

des Substantivs 166. 
des Adjektivs 167. 
des Pronomens   168. 

des Artikels 171. Katachrese  
185. Kaukasischer   Sprach-
stamm 62. Kausalität 192. 
Kausalsatz 172f. 
Kind36,38,149,183f.,190f. 
Kinderlogik 41. 

Inhalt  s. Kinderseele. 
Kinderphonetik 44, 58. 
Kinderpsychologie. 

Begriff 27. reine 25 ff., 
194 f. angewandte    
(praktische) oder 
pädagogische 12, 25 f., 
27. 

Aufgabe 26 f. 
Quellen s. d. 
Methoden s. d. 
Geschichte s. d. 
Inhalt s. Kinderseele. 

Kinderseele 7, 8, 9, 10. 
Denken und Logik der K. s. 

Begriff,   Urteil, Schluss. 
Kindereprache, Ammen-

sprache 1f., 36 ff., 54f., 
61 ff.,134,142,165,173f., 
176f., 182. 
Grammatik der K. 39, 41 

f., 162 ff. 

Lautlehre 41, 42ff,84. 
Wortbildungslehre 41, 
59ff., 184. Formenlehre 
41, l62f., 

164, 166 ff, 184. Satzlehre   
41,    162, 163f., 164f, 172f., 
184. Vocabularium 39. bei 
verschiedenen Völ-kern 39. 
bei Kindern verschie-
schiedener Völker 40. 
Kindersprachwissenschaft. 
Begriff 26. Aufgabe 26, 42. 
Quellen s. d. Methoden s. d., 
42. Geschichte s. d. 
Inhalts.Kindersprache. 
Kollektivnamen, Sammel- 

namen 149. Kombination 
im Spiel 2. Komparation 
166 f. 
Unregelmässige 167. 
Konditionalsatz  172f. 
Konjugation 166. starke  
168 ff. schwache 168 ff. 
unregelmässige 168 f. 
Konjunktion    107,    143, 
163 f., 171. 
coordinierende 171 f. 
subordinierende 171. 
Konjunktiv 169 f. Konkreter     
Begriff    33, 

154 f. Konkretismus 154. 
Konsonant 43, 47 ff, 65 ff. 
Kontraktion 69. Krähen 43. 

Lachen 43, 176. Lallen, 
spontane Stimmreaktion   
34 ff.,    58 ff., 63 f., 73, 
139. Lautbildung, Lalllaute, 
Urlaute,    Naturlaute 34, 44, 
56 ff., 60. 

Silbenbildung,    Lallsilbe, 
Ursilbe 34, 36, 60. 
Silbenreduplikation, 
Reduplikation,    Ver-
doppelungswörter 34, 60, 
64, 68 f. Lallwort,   Urwort  
36, 40, 60 ff., 68, 136 f. 
Gegensinn der Urworte 134. 
Lalllaut s. Lallen. 
Lallmonolog 34, 59, 108. 
Lallsilbe s. Lallen. Lallwort 
s. Lallen. Lateinische,    
Römische Sprache 
40,59ff.,64,76. Laut und 
Lautgruppe. Artikulierter   
29,    34, 42 ff, 58, 65 ff., 73, 
76, 106, 108, 139, 143. 
Definition 42, 60. Vokal 42,  
44ff.,   58, 65, 67, 72. 
Konsonant 43, 47 ff, 65 ff. 

Lippenl. 34, 36, 43, 47f., 
55ff, 68. Zahnl.  34,  36, 
43, 49ff, 55ff, 68. 
Gaumenl. 34, 36, 43, 51 
ff, 55. Verschlussl. 43, 
56. Reibel., Spirant 43, 
55 f. Nasenl. 43. Liquida 
43. Hauchl. 43. 
Unartikulierter, Natür-
liche Sprache 34, 43, 65. 
Girren 43. Grunzen 43. 
Jauchzen 43. Krähen 43. 
Lachen 43, 176. Niesen 
34. Quieken 43. 
Schlürfen 43. Schmatzen 
43. 
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Schnalzen, Schnalz-
laute 43. 

Schreien 33 f., 43,136. 
Stöhnen 43. Weinen 43. 
Wimmern 43. Winseln 43. 
Zwitschern 43. Lautbildung,  
-entwick- 
lung s. Lallen. Lautgesetz 
41, 71. der Vokale 44ff. der 
Konsonanten 47 ff. 
Lautlehre 41, 42 ff., 184. 
Lautsprache a. Sprache. 
Lautverschiebung   47 ff., 

55. Lautwandel 44, 71, 
139. Lippenlaut   34,   36,   
43, 

47 f., 55 ff, 168. 
Litauische Sprache 60, 61. 
Liquida 43. 

Logik, allgemeine 26, 183. 
des Kindes s. Kinder- 

logik. 
Lücken im Fortschreiten 
derDarstellung l86,190. 

Malayen,   Sprachen der 
153. Mama-Ruf 61 ff. 

Märchen 180, 181. 
Mathematische    Begriffe 

107, 143, 155, 161. 
beiNaturvölkern 152 ff. 

Media 43, 55. Melanesier, 
Sprachen der 

152. Metalepsis,   
Nachholung 

41, 58, 67, 69, 70 ff. 
Metapher 144, 184f. 
Metathesis,   Umstellung 

41, 67, 69, 70 ff. 
Methoden 1, 3 ff., 26 f. 

Experimentelle 3. 
Eindrucksm. 3. 
Ausdrucksm. 3, 14. 

Beobachtungen 3 ff., 14. 
Selbstbeobachtung 3. 

Objektive   Beobachtung 
3 ff. 

mangelhafte des Kindes  
180 f. Stille 
Beobachtung 4. Dialog 
4. Biographische M. 4, 

14f. Fragebogen-M. 4. 
Subjektive 5, 6 f., 27. 
Statistische 6 ff, 27, 76ff., 
142ff. Vergleichende 3, 7. 
Genetische 7. Mikronesier,    
Sprachen 

der  152. Mineralogische    
Begriffe 

107, 143. 
Missverständnis 75 f., 145. 
Mittelbegriff 182. Modus 
des Verbums 169f. Mutter-
Euf 61 ff. Muttersprache    
36,    38, 45ff, 59, 70, 74, 
136f., 139, 142, 151, 170, 
184. Mythologie 192. 

Nachahmung 2. 
von Worten der Mutter-
sprache S.Wortbildung. 

Nachholung,   Metalepsis 
41, 58, 67, 69ff. 

Nasenlaut 43. 
Naturlaut s. Lallen. 
Natürliche   Sprache   s. 

Laut und Lautgruppe. 
Naturvölker 149,187,191 f. 

des  pacifisch-amerika-
nischen Völkerkreises 
152 ff. 

Nebensatz s. Satz. 
Negersprachen 40, 62. 
Nennbegriffe 107 f. 
Nennform 170. 
Neupommern,   Sprache der 

152. 
Neuseeländische Sprache 

64. 

Niesen 34. 
Nominativ 

des Numerale 170. 
Nordamerikanische Indi- 

anersprachen 43,  153. 
Numerale 107,  143, 163, 

170, 172. 
Numerus 

des Substantivs 166. 
des Adjektivs 167. 
des Pronomens 168. 
des Artikels 171. 

Oberbegriff 182. 
Obersatz 182. 

richtiger 181. 
unrichtiger 181. Oceanier,  

Sprachen der 
152f. Onomatopoetica 37 

f., 40, 
641, 140, 147. 
Onomatopoetische Theorie, 
Wau-Wau-Theorie 

140. Ontogenetische  
Sprach- 

entwicklung 41. 
Oxytonon 59. 

Papa-Ruf 61 ff. 
Particip. 

Perfekti 170. 
Participadverb 107. 
Passiv 170. Perfekt 169 
f. Person 

des Pronomens 167 f. 
Phantasiethätigkeit  184. 
Philosophische    Begriffe 

107, 143. 
der Gottheit 154, 181 f., 

191 f. 
der anorganischen Natur 

191, 192. 
der organischen Natur 

191, 193. 
der Seele 193. Phonetik  

des Kindes  s. 
Kinderphonetik. 

Phrygische Sprache 7. 
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Phylogenetische Sprach- 
entwicklung 36, 41. 

Physikalische  Begriffe 
107, 1431 

der Phys. Erscheinungen 
192. Physiologische  
Begriffe 
107, 143 f., 156. 
Physiologisch - Patholo-
gische  Begriffe  107. 
Pleonasmus 

von Worten 184 f., 190. 
der    Coordination 185 
ff. 

von Sätzen 185, 190. 
Plural 166. Plusquamperfekt 
169. Polnische Sprache 
40,47 ff. Polynesier, 
Sprachen der 

152. Prädikat 172,  175f. 
Prädikatsform des Urteils 

175 f. Präfix 107. 
Prämisse 177, 182. 
Präposition 107,143,163, 

171. 
mit Dativ 171. Präsens  

169. Preussische Sprache 60 
f. Prinzip    der    geringsten 
physiologischen   An-
strengung 44, 56 ff. 
Prolepsis, Vorholung 41, 

46, 58, 67, 69 ff. 
Pronomen 107, 143, 163, 

167 f., 172. 
Persönliches 167,  173, 

188, 189. 
Possessives 168. 
Demonstratives  168. 
Interrogatives 168. 
Relatives 168. 
Indefinites 164, 168. 

Proparoxytonon 59. Prüfung,    
mangelhafte 

180 f. Psychologie,  
allgemeine 

26, 194f. 

des Kindes s. Kinder-
psychologie. 
Psychologische   Begriffe 
107, 143f. 

Quantität 47. Quellen 1ff, 
27. Selbstbeohachtung. 
Objektive   Beobachtung 1. 

der    Ausdrucksmittel 
1, 30, 157. Gebärde 
1f., 39, 137, 
154. Sprache s. d. der 

geistigen Erzeugnisse 
1ff. Spiel 2. 
Bethätigung der Organe 

2. Kombination   im 
Spiel 2. 

Nachahmung 2. 
Zeichnen 2. 

Zeichnungen s. d. Schreiben 
2, 158. Schriftstücke 3. 
Anschauungen 3. Quieken 
43. 

Raumanschauung, 
Kaumvorstellung   134, 
192. Realismus, naiver 

191 f. Realität der Begriffe 
178, 

192. Rechtliche Motive 
186. Rechtschreibung 187. 
Redeteil   39,   106,   108, 

162 ff., 172. 
Reduplikation s. Lallen. 
Reflex. 

Reflexbewegungen 1. 
Schreireflex 34, 139. 

Reibelaut,Spirant 43,55 f. 
Reichtum    an   gewissen 

Worten 184. Religiöse 
Motive 186. Reproduktion 
30, 37,135, 

137,  142, 167,  176ff., 
182, 186, 194. gebundene   
(empirisch 
motivierte) 144 f. freie 
(und freisteigende 
Vorstellungen)   145f., 
186. 

auf Grund von Ähnlichkeit   
140,   142 f., 145f, 179, 185. 
als Ursache der Um-
fangserweiterungen 144 ff. 
Reproduktionstendenz 

147, 177. 
Reproduktionstreue   175. 
Richtige Deduktion 181, 

183. Richtige Induktion  
179, 

181, 183. Richtiger Inhalt 
76, 141, 

183. Richtiger Umfang 
76,141, 
183. Richtiges Urteil 
175,183. Riechcentrum 30, 
35. Romanische Sprachen 
61. Römische,   Lateinische 
Sprache 40, 59 ff., 64, 76. 

Sachvorstellung  s. Vor-
stellung. Sachwitz 185. 
Sammelnamen,Kollektiv- 
namen 149. Sanskrit 51, 
59ff., 64. Sarkasmus 185, 
187 f. Satz, Satzform 29, 39, 
69 162 ff., 174, 185, 194. 
Einfacher 172. 
Zusammengezogener 

165, 172, 185. 
Zusammengesetzterl72. 
Haupts. Behauptungss. 
172. Befehlss. 172. 
Wunschs. 172. Ausrufs. 
162, 172. Frages. 172. 
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Nebens. Finals. 172. 
Kausals. 172 f. Konditionals. 
172 f. Verkürzter   Nebens. 
173. Satzbedeutung 
173ff.,194, 
s. Urteil, Schluss. 
Satzbildung,   -Entwicklung 
36, 162 ff. Erste Stufe. 
Satzworte 39,   41,   162ff.,   
174, 176f.,  178f. Zweite 
Stufe.   S. ohne Flexion41, 
164f.,174, 178. Dritte Stufe.    
S. mit Flexion   41,   166 ff., 
178 f., 178. Sätze ohne 
Flexion  41, 

164f., 174, 178. Sätze   
mit   Flexion    14, 

166 ff., 173 f., 178. 
Satzlehre 41, 162, 163 f., 

164 f., 172f., 184. 
Satzstellung 173. Satzworte 
39, 41, 162ff., 

174, 176 f., 178 f. Saugen,   
Vorübung   des 
Mundes durch 57. 
Schemaverallgemeine-rung,    
Typenv.,   Um-
fangserweiterurig    der 
Zeichnung 159 ff. Schlürfen 
43. Schluss 1, 177 ff., 183. 
Definition 177. Ausdruck 
durch Worte 

177 f. Grundgesetze   des 
Schliessens 178. der 
Identität 178. des   
zureichenden Grundes 
178. Induktion 177, 178 
ff., 183. einschränkend    
179, 

181, 186. richtig 179, 
181, 183. 
Ament, Die Entwicklung 

verallgemeinernd 179, 
181, 188, 186. Ursache 

179. Deduktion  (Syllogis-
mus) 177, 180f. 
einschränkend 181,183. 
richtig 181, 183. 
verallgemeinernd 181, 

183. Ursache 181. 
Analogieschl. 181. 
Zirkelschl. 178. 
Psychologische    Ent-
wicklung   s.  Schluss-
bildung. Schlussbildung, -
entwick-lung 182. Erste 
Stufe 182. Zweite Stufe 182. 
Schlusssatz 177, 182. 
Schmatzen 43. 
Schmeckcentrum 30, 35. 
Schnalzen,  Schnalzlaute 
43. Schreiben 2, 158. 
Schreien 33f., 43, 136. 
Schriftsprache 31 f. 
Schriftstücke 3. Schwedische 
Sprache 35. Seele, im 
allgemeinen 186, 193. 
des Kindes s. Kinderseele. 
Sehcentrum 30, 35. 
Sehwahrnehmung    beim 
Sprechenlernen 57. 
Selbstbeobachtung als 
Quelle 1. als Methode 3. 
Selbstbewusstsein,   Ich-
voretellung35,167f.,194. 
Silbe 68. Flexionss. 107. 
Suffix 107, 146. Präfix 107. 
Infix 107. Silbenbildung s. 
Lallen. Silbenreduplikation   
s. Lallen. 

Ton Sprechen und Denken beim 

Silbenverstümmelung, 
Syncope 68. Simultanes  
Nebenein an-
der,Contiguitätl36,144. 
Singular des Substantivs 
166. des Verbums 169. 
Slawische Sprachen 51. 
Sociale Begriffe 108,143 f., 

155 f. Spanische Sprache 
50 f. Specielle Nennbegriffe 

107 f. 
Spiel 2. 
Spirant, Reibelaut 43, 55 f. 
Sprachbildung, -entwick-
lung 34, 176, 182. 
Phylogenetische 41. 
Ontogenetische 41. 
Biogenetisches Grundgesetz 
der 41 f. Sprachcentrum,   
motorisches,   Brocasches   
C. 34, 36. Sprache. Spr. im 
weiteren Sinne 31 f. 

Lautspr.,   Spr.   im engern 
Sinne 1 f., 29 ff. Spr.    der   
Völker, Volkssprache   30 
f., 40ff.,71f.,74ff.,135, 137, 
162, 172. Entwicklung   s. 
Sprachbildung. Spr.  des  
Kindes   s. Kinderspr. 
Schriftspr. 31 f. Gebärden- 
und Finger-spr. 32, 153,  
162 f. Sprachen. Urspr. 7f., 
40f., 139. Indochinesischer 
Sprachstamm. Chinesisch 
134. Malaio - Polynesischer 
Sprachstamm. Oceanier 152 
f. Malayen 153. 

Kinde. 14 
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Melanesier 152. 
Neupommern 152. 
Mikronesier 152. 
Polynesier 152. 
Neuseeländische Spr. 64. 
Tongaspr. 64. Bantu-
Sprachstamm 189 f. 
Kaffernspr. 43. Hamito - 
Semitischer 
Sprachstamm. 
Altägyptisch 147. 
Indogermanischer 
Sprachstamm 47 ff., 55, 
62, 64. 
Indogermanische   Ur-
spr. 40, 60 f. Indische 
Sprachen. Sanskrit 51, 
59 ff., 64. Urdú 40. 
Iranische Sprachen. 
Altiranische    Spr., 
Zendspr.  61. 
Armenische Sprache 61. 
Phrygische Spr. 7. 
Griechische    Sprache 
40, 58f., 64. Italische 
Sprachen. Lateinische,    
Kömische Spr. 40,  59ff, 
64, 76. Romanische Spr. 
61. Spanische Spr.   50 f. 
Italienische Spr. 53. 
Französische Spr. 
Altfranzösische  61. 
Neufranzösische (= 
Französische)   40, 49,   
61 f.,  64,   76, 171, 173. 
Keltische Sprachen. 
Cornische Spr. 61. 
Slawische Sprachen51. 
Altslawische,   Kir-
chenslawische   Spr. 60, 
61. Böhmische Spr. 59. 
PolnischeSpr.40,47ff. 

Preussische Spr. 60 f. 
Litauische Spr. 60 f. 
Germanische    Spra-
chen 53, 61. 
AltgermanischeSpra-
chen47,49ff., 53,55. 
Gotische Spr.60f.,64. 
Altnordische Spr. 60. 
Schwedische Spr. 45. 
Deutsche Spr. 
Althochdeutsche 46, 

60 f., 75. 
Mittelhochdeutsche 
46, 75. 

Mitteldeutsche Mundart 
48. Fränkische M. 48, 55. 
Oberdeutsche    M. 
Bayrische M. 169. 
Neuhochdeutsche (= 
Deutsche)   40, 45 ff.,   58 
f.,    61 f., 64, 75. 
Englische    Spr.   40, 
47ff.,59,61,64,169ff. 
Amerikanischer Sprach-
stamm   153. Eskimos 
153. Nordamerikanische 
Indianerspr. 43, 153. 
Tupi 64. Abiponen 153. 
Botokuden 153. Zaparos 
153. Bakaïrí 153. 
Australischer   Sprach-
stamm  153. Tasmanier   
153. Isolierte Sprachen. 
Baskische Spr. 153. 
Negersprachen 40, 62. 
Buschmännische Spr. 43, 
64. Hottentottische   Spr. 
43, 64. Kaukasischer 
Sprachstamm 62. 
Georgische Spr.  62. 

Sprachgelehrige Vögel 29. 
Sprachorgan 38, 72, 136. 
Sprachwissenschaft,   all-
gemeine 42, 76. des Kindes 
s.  Kinder-
sprachwissenschaft. 
Sprechen 57, 132, 135. 
Theorie der Beziehung 
zwischen Spr.u.D. 29ff. 
Stufen der Verknüpfung der 
Elemente von Spr. u. 
Denken 33. Mechanismus 
von Spr. 
u. Denken 194f. 
Entwicklung von Spr. u. 
Denken 29 ff. Statistik s. 
Begriff, Wort. Stilistik 171, 
183 ff. Wahl der Worte 184 
f. Wortarmut, Wortmangel 
147 f., 149,151,184. 
Reichtum an gewissen 

Worten 184. 
Wortverwechslungen 
134,136,146,184,187 f. 
Ausdrucksvermengun-
gen,Contaminationen 
184. Tropen  184. 
Metapher 144, 1841, 
Katachrese 185. Figuren 
185. Antithese 175, 185. 
Pleonasmus    1841, 

187 ff. Witz 185. 
Wortwitz,    Wortspiel 
185. Sachwitz 185. Art 
des Satzbaus  185. 
Einfacher S. 185, 190. 
Wortauslassungen 

185, 188. 
Wortstauungen  185. 
Übermässig breite 

Darstellung 185, 190. 
Übermässig kurze 
Darstellung 185. Lange 
Erklärungen 185. 
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Kurzer Ausdruck 185. 
Übertriebene   Deut-
lichkeit 185, 187. 
Lässiger Ausdruck 185. 

Stöhnen 43. 
Subjekt  172f, 175f. 
Subjektsform des Urteils 

175 f. 
Subordination 171 f., 185. 
Substantiv 63,106f.. 143, 

162 ff., 166,168,171,176. 
Substitution, Ersetzung 41, 

44, 47, 51 f., 54f., 58, 67, 
69 ff., 171. 

Successive Nebeneinander 
144, 177. 

Suffix  107, 146. 
Syncope, Silbenverstüm-

melung 68. 
Synekdoche 185, 188. 

Tasmanier, Sprache der 
153. 

Tastcentrum 30, 35. 
Tastorgan 30, 35. 
Taubstumme 29 f. 
Tempus 

des Verbums 169. 
Tennis 43, 55 f. 
Theologische Begriffe 107, 

143. der Gottheit 154, 
181 f., 

191 f. der 
Seele 193. 

Tonga-Sprache 64. 
Tropen s. Stilistik. 
Tupi-Sprache 64. 
Typenverallgemeinerung, 

Schemav., Umfangser-
weiterung der Erschei-
nung 159 ff. 

Umfangserweiterung des 
Begriffs, Wortverallge-
meinerung 76, 106 ff, 
118ff.,134,136f., 139ff., 
142ff.,149ff.,156,159ff., 
162, 183, 185, 188. 

Umfangserweiterung der 
Zeichnung, Schemaver- 

allgemeinerung,Typen-
verallg. 159ff., 
Umfangsverengung, 
Wortbeschränkung 76, 141 
f., 183. Umlaut 46. 
Umstellung,    Metathesia 
41, 67, 69, 70 ff. 
Undifferenzierte Vorstel-
lung s. Vorstellung. 
Unterbegriff 182. Untersatz 
182. Urbegriff 20, 32, 
141,147, 
148 ff. Urdú 40. Urlaut s. 
Lallen. Urmensch 139 f. 
Urschöpfung 64. Ursilbe s. 
Lallen. Ursprache 7f., 40f., 
139. Urteil 1,173ff., 177, 
182f., 186. 

Definition 173. Ausdruck 
durch Worte 
174. Allgemeine   Eigen-
schaften 174 f. 
Einschränkend   175, 

183. Richtig 175, 183. 
Verallgemeinernd 175, 183. 
Urteilsformen 175. 
Subjektsform  175f. 
Prädikatsform 175 f. 
Beziehungsform 175 f. 
Psychologische    Ent-
wicklung   s.   Urteils-
bildung. Urteilsbildung, -
entWicklung 176 f. Erste 
Stufe 176f. Zweite Stufe 
177. Dritte Stufe 177. 
Urwort s. Lallen. 

Vater-Ruf 61 ff. 
Verallgemeinernde    De-
duktion 181, 183. 

Verallgemeinernde   In-
duktion  179, 181, 183. 

Verallgemeinernde 
Schlüsse 186 f. 

Verallgemeinerndes Urteil 
175, 183. 

Verallgemeinerung, Ge-
neralisation, Generali-
sierung 149, 151 f. 

Verbalassociationen 75, 
138, 186. 

Verbum   63,   107,    143, 
162ff., 168ff. 
Umschreibung    mit 
machen 184. 
Umschreibung mit thun 
184. Umschreibung mit 
kriegen 184,  187 f. 

Verdoppelungswörter s. 
Lallen. 

Vereine 18, 20, 25. 
Vergleichende Stufe der 

Kinderpsychologie 23, 
28. 

Vergleichung 142, 148ff, 
151 f., 176. 

Verknüpfung s. Associa-
tion. 

Verkürzter Nebensatz 173. 
Verlesen 65. 
Verschlusslaut 43, 56. 
Verschmelzung s. Conta-

mination. 
Versetzung 41, 67, 69, 71. 
Versprechen 65, 75 f. 
Vocabularium 39. 
Vokal 42, 44ff., 58, 65, 67, 

72. 
Volksetymologie 76. 
Volkssprache s. Sprache. 
Vorbegriff 20. 
Vorholung, Prolepsis 41, 

46, 58, 67, 69 ff. 
Vorstellung 1, 30, 35, 135, 

139,151,157,174,176 f., 
179, 182, 186, 194. 
Undifferenzierte   139, 
146 ff.,  149, 161, 174. 
14* 
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Differenzierte   147f., 
151, 161. Einzelv.,   

Individualv. 
30, 142, 150. 

Allgemeinv.   30,    132, 
135, 151. Wortv., 
Gehörsv., Akustische   
Wahrneh- 

mungsv.30f.,33ff.A35. 
Undifferenzierte 35,72. 
Differenzierte 35. 
Akustische 31 f. 

abgeleitete 31 f. 
Graphische 31 f. 
Motorische 31 f. 
Optische 31 f. 

Association von W. u. 
Sachv.   32f.,   135ff., 
147, 150. Sachv. 30,32, 
37,132ff., 

135, 176. 
Undifferenzierte   35, 

132, 156. 
Differenzierte    35, 132 

ff. 
Allgemeine 135. 

Association von Wort-
vorst.u.S.32f.,135ff, 147, 
150. Bedeutungsv.    32 
f., 

135 ff., 142. 
Allgemeine 135. 

Freisteigende V. s. Re-
produktion. Beschränkter   
Vorstellungskreis 181 f., 

185 f. Kinderzeichnungen 
als 

Quelle der Erkenntnis 
k. V. 157 ff. Verlauf   

der   V.   157, 
165, 186. 

Wahrnehmungsvorstellung 
s. Vorstellung. 

Wau-Wau-Theorie, Ono-
matopoetische Th. 140. 

Weinen 43. 
Weltanschauung,    kind-

liche  183,  190 ff., 194. 

Naiver Realismus 191 f. 
Berkeleyscher  Idealismus 

191. 
Realität   der   Begriffe 

178, 192. 
Raumanschauung, 

Raumvorstellung 134, 
192. 

Zeitanschauung 192. 
Kausalität 192. 
Gottheit 192. 
Anorganische   Natur 

192. 
Animismus 192. 
Anthropomorphismus 

192. 
Physikalische Erschei-

nungen 192. 
Himmel 191,  193. 
Weltkörper   191,   192, 

193. 
Sonne 191. 
Mond 134. 
Sterne 191, 193. 
Erde 191, 193. 
Organische Wesen 193. 
Pflanzel50,156,191,193. 
Tier 156, 191, 193. 

Klapperstorch    181, 
193. 

Mensch 191, 193. 
Anthropocentrischer 

Standpunkt 193. 
Egoismus 186, 194. 

Ichvorstellung, Selbst-
bewusstsein 167 f., 194. 
Wille 1, 157, 176, 184. 
Wimmern 43. Winseln 43. 
Witz s. Stilistik. Wort, 
Wortform 29, 33, 

176f., 182ff. 
Definition 31. 
Symbol   geistiger   Er-

scheinungen 159. 
bedeutungsloser   Ge-

brauch 76, 108, 136. 
bedeutungsvoller Ge-
brauch 108. 

Wortvorstellungen s. 
Vorstellungen. 
Einbildungsw. 31 f. 
Erinnerungsw. 31 f. 
Allgemeine  Eigen-
schaften. Lautbau des W.   
54, 
57 f., 65, 72 f., Einsilbige 
W. 59, 68. 
ZweisilbigeW.58f.,68. 
Mehrsilbige W. 59, 68. 
Zusammengesetzte W. 
68. Wortformen 106 ff. 
Substantiv 63,  106 f., 
143, 162ff., 166, 168, 
171, 176. Adjektiv    107,    
143, 

163f., 167f., 173. 
Pronomen s. d. Verbum 
s. d. Numerale    107,   
143, 

163, 170,  172. Adverb a. d. 
Präposition s. d. 
Konjunktion s. d. Artikel s. 
d. Interjektion 63, 107 f., 
139,143,156 f., 162 ff., 171 
f., 184. Statistik,    
Wortschatz 76ff., 
119f.,142f.,162f. 
Wortarmut, Wortmangel 

147 f., 149, 151, 184. 
Wortauslassungen   185, 
188. Wortbedeutung 
S.Begriff. 
Wortbeschränkung, Um-
fangsverengerung    76, 141 
f., 183. Wortbildung,    -
entwick-lung  33ff.,   36ff.,   
39, 139, 166, 172. Erste 
Stufe.    Schreien s. d. 

Zweite Stufe.    Lallen s. 
d. Dritte Stufe. Wortbil-
dung 36 ff. 
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durch freie Erfindung 
38, 41, 59 ff. durch  
Nachahmung von Worten 
der Muttersprache 36, 38, 
41, 59, 65 ff., 137. durch   
Ableitung  41, 54, 59, 73 f., 
138,151. durch    
Zusammensetzung 41, 59, 
74f., 138, 151, 184. durch  
Contamination 41, 59, 75, 
138. durch Etymologie 41, 
59,71,75f.,138f.,185. 
Wortbildungslehre    41, 

59 ff., 184. Wortmangel, 
Wortarmut 

147 ff., 151, 184. 
Wortmedaillen  37,  63 f., 
140. Wortschatz s. Wort. 
Wortspiel, Wortwitz 185. 
Wortstauungen  185. 
Wortstellung 164, 173. 
Wortverallgemeinerung, 
Umfangserweiterung 

76, 106ff., 118ff., 134, 
136 f., 139ff., 142ff., 149 
ff., 156, 159 ff., 162, 183, 
185, 188. 

Wortverwechslungen 134, 
136, 146, 184, 187 f. 

Wortvorstellungen s. Vor-
stellung. 

Wortwitz, Wortspiel 185. 
Wunderglaube 192. 
Wunderschatz 172. 

Zahladverb 107. Zahnlaut 
34, 36, 43,49 ff., 

55 ff., 68. Zaparos, 
Sprache der 153. Zeichnen 
2. Zeitanschauung 192. 
Zeichnungen 2, 134. 

Definition 157. 
als Quelle der Erkenntnis 
kindlicher Vorstellungen 
157 ff. 

als Symbol geistiger 
Erscheinungen 154. 

Pflanzenz. 158. 
Tierz. 134, 158 ff. 

Menschenz. 158, 193. 
Zeichnungsbedeutung 

159. 
Inhalt 159. 

Umfang 159. 
Umfangserweiterung, 
Schemaverallgemeinerung ,    
Typenv. 159 ff. Zeitschriften 
18, 20, 23. 
Zendsprache,Altiranische 

Sprache  61. Zirkelschluss 
178. Zoologische Begriffe 
107, 

143 f., 156. 
des Tiers 156, 191, 193. 

des Klapperstorchs 181 193. 
Zusammengesetzter Satz 

172. 
Zusammengezogener Satz 

165, 172, 185. 
Zusammensetzung    s. 

Wortbildung. 
Zustandsbegriffe  107. 
Zwitschern 43. 


